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Länger als nur über die Zeit dieses Jahrhundertsommers ist für Nordschwaben in wohliger Wärme
ein ganz besonderer Nachkömmling ausgebrütet worden. Man kann ihm zuschreiben, was schon
sein Name „Sponsor“ zum Ausdruck bringt – eine wirkliche Unterstützung für den Betriebserfolg
und den Zuchtfortschritt. Auf den Bildern Sponsor-Töchter aus den Betrieben Wirth, Thalheim;
Schreitmüller, Auhausen und Sturm, Aindling. (Fotos: H.-M. Seidl, VFR-GmbH)
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Mit der August-Zuchtwertschätzung gibt es die
jährlich vorgenommenen Abschreibungen in den
Zuchtwerten; die Milchwerte sind bei allen Bullen 
3 Punkte niedriger. Dies zeugt von neuerlicher
nachhaltiger züchterischer Verbesserung der Lei-
stungsstärke des Fleckviehs.

Der Erstplatzierte unter den Höchstädter Bullen ist
der Bulle Sponsor auf Platz 3 der deutschen Fleck-
vieh-Topliste und auf Platz 5 der internationalen
Top-Liste. Als besonders milchbetonter Neueinstei-
ger läßt er ganz sicher aufmerken. Als weit und breit
bester Sport-Sohn ist er mit einer Einstiegsvor-
schätzung von +1600 kg Milch ein neuer Milch-
Extrem-Vererber mit Milchwert 132. Seine Euterver-
erbung ist deutlich besser als die seines Vaters
Sport, so daß er ein würdiger Zuchtverbesserer und
Fortführer dieser leistungsstarken Linie ist. Leichte
Melkbarkeit, hohes Befruchtungsvermögen und
beste Abkalbeeigenschaften machen ihn zudem
wegen seiner seltenen Blutführung zum empfeh-
lenswertesten Neueinsteiger dieser Schätzung. 

Für Höchstädt bleibt erfreulicherweise der Bulle
Madera in vordersten Spitze ein absoluter Ausnah-
mevererber. Als Malf-Sohn aus einer Horb-Tochter
ist er stark in Milch und Fleisch, hat überzeugende
Vererbungsdaten in Nutzungsdauer (103), Melkbar-
keit (105) und Zellzahl (113) und ist zudem ein aus-
gesprochener Kalbinnenstier (Kalbeverlauf paternal
124, Totgeburten 116). Er vererbt mittleren Rahmen
(97), gute Fundamente (108) und vor allem gute und
reine Euter (113, 109). Besonders fallen die hohen
Milchinhaltsstoffe auf. Damit ist er ein rundherum
kompletter Bulle. Mit ihm kann allerbeste Genetik
auch schon von Kalbinnen erwartet werden, so daß
er eine klare Empfehlung darstellt.

Unter den Malf-Söhnen in der Höchstädter Bullen-
riege ist Macho der ausgewiesene Fundamentspe-
zialist (125). Er ist weiterhin stabilisiert und rangiert
im vorderen Spitzenfeld. Er ist einer der besten Bul-
len der Top-Liste für den ökologischen Gesamt-
zuchtwert, der sich je zur Hälfte an Leistungsmerk-
malen bei Milch und Fleisch sowie an körperlicher
Konstitution für hohe Lebenserwartung ausrichtet.
Damit kommt Macho spät zu besonderen Ehren, da
seine Töchter durch sehr hohes Durchhaltever-

mögen und spätere Leistungssteigerung auffallen
sowie durch besonders hohe Nutzungsdauer cha-
rakterisiert sind. Er ist ein ausgeglichener Vererber
in allen Merkmalen, ohne daß man ihm eine
Schwäche ankreiden müßte. Auch für die über die
Produktionsökonomie hinaus ökologisch ausgerich-
teten Betriebe ist Macho die allererste Wahl.

Zwei Postner-Söhne, Poldi und Positiv, folgen
danach. Poldi vererbt sehr ausgeprägt in Milch (MW
131) und weist erwünschte Exterieur-Eigenschaften
auf in Rahmen, Bemuskelung, Fundament, Euter
und Euterreinheit (133, 88, 111, 113 (110)). Zuletzt
gab es von ihm jedoch vereinzelt Meldungen über
unerwartete Schwergeburten bei Kalbinnen (2529
Erstlinge: 11,4 % Totgeburten, 6,6 % Tierärztliche
Hilfe). Positiv vererbt besonders Fleischleistung
aber auch viel Milch (FW 130, MW 118) und hat
nach Exterieur in den Merkmalen Rahmen, Bemus-
kelung, Fundament, Euter und (Euterreinheit) (112,
111, 97, 110 (115)) ebenfalls eine beeindruckende
Bewertung.

Besondere Aufmerksamkeit gilt der Vererbungs-
leistung von Regis. Auch er vererbt viel Milch und
zugleich erwünschtes Exterieur mit viel Rahmen
(122, 88, 100, 104 (94)). Ein weiterer Malf-Sohn
namens Maleri ist gut eingeführt als einer von 
3 Brüdern aus der Mutter des Bullen Repuls, der
Walerie.

Hochrep und Einser sind weiterhin die besonders
bewährten Söhne ihrer Väter Hodach und Egol. Ins-
besondere Enrico und Hochtor aus dem ET-Pro-
gramm der Rinderzucht Südbayern verdienen
Erwähnung wegen ihrer exzellenten Exterieur-Ver-
erbung. Neu ist im Angebot auch der Bulle Erkob,
dessen Vater Erfurt für seine ausnehmende Rah-
menvererbung bekannt war und diese seinem Sohn
mitgegeben hat. Runo und Zanadu verlieren die
Besamungserlaubnis. 

Wir freuen uns, für Nordschwaben wieder ein über-
aus attraktives Bullenangebot vorhalten zu können.
Die nach Preis-Leistungsverhältnis besonders emp-
fohlenen Bullen sind Dionis, Einser, Enrico, Hoch-
rep, Hochtor, Macho, Madera, Rumba, Poldi, Positiv,
Regis und Sponsor.

Neues aus der 
Zuchtwertschätzung
für Nordschwaben



Mit einem Donnerschlag hat sich mit der August-
Zuchtwertschätzung das internationale Fleckvieh-
Bullenangebot bereichert. Als extremer Milchver-
erber und Bulle für die Linien-Auszucht hat sich der
Sport-Sohn Sponsor unter seinen vielen Halbbrü-
dern mit einer besonders erwünschten Merkmals-
kombination auf Anhieb unter die besten Bullen 
der gesamten Fleckviehzucht gereiht. Mit einer
Milchmengen-Vorschätzung von plus 1600 kg Milch
bei hinreichenden Fett- und überdurchschnittlichen
Eiweißinhaltsstoffen zeugt sein Milchwert 132 von
der extremen Leistungsanlage, die seinesgleichen
sucht. 
Damit wird er seinem Stammbaum (Neustädter
Sport aus Höchstädter Horst ) als würdiger Nach-
fahre berühmter Vorfahren und seinem Namen
Sponsor als der „Geldgeber“ voll und ganz gerecht.
Eine Sponsor-Anpaarung mit einer durchschnittlich
leistungsveranlagten Kuh läßt auf eine Milchmen-
gensteigerung bei der Tochter von plus 800 kg
Milchmenge schließen. Damit wird er längerfristig
zum starken Wegbereiter von geldwertem Zucht-
fortschritt nicht nur in Nordschwaben.
Die Zuchtleistungsmerkmale sind allesamt hochpo-
sitiv. Besonders das paternale Befruchtungsvermö-
gen (Befruchtungsfähigkeit des Bullen, 122) macht
den Bullen zu einem Problemlöser bei schlechter

Fruchtbarkeit. Das väterliche Kalbeverhalten (113)
und die väterliche Totgeburtenrate (109) rechtferti-
gen eine Empfehlung für die Anpaarung auf Kalb-
innen. Der Zellzahl-Zuchtwert von 105 läßt über-
durchschnittlich gesunde Euter erwarten. Die
Melkbarkeit ist mit 112 selten gut. Damit sind die
wirtschaftlich bedeutsamen Eigenschaften dieses
Bullen für den Milchviehhalter so durchschlagend
positiv, daß Sponsor als der wahre Spezialist für
betriebswirtschaftliche Verbesserung gelten kann.
Mit ihm kann auch der Grundstein für eine starke
Milchleistungssteigerung kommender Generationen
gelegt werden.
Sponsors Eutervererbung ist deutlich besser als die
seines Vaters Sport, so daß er ein würdiger Zucht-
verbesserer und Fortführer dieser leistungsstarken
Linie ist (kein Renner- oder Ralbo-Blut in der 
Ahnenreihe). Bei einer so markant herausragenden
Milchleistungsveranlagung, die natürlicherweise mit
raumgreifendem Eutergewebe gekoppelt ist, wird
die Höhe des Euterbodens (geringfügig unterhalb
des Sprunggelenks) als physiologisch und völlig
erwartungsgemäß anzusehen sein. Ganz besonders
sind die sehr reinen Euter (108) hervorzuheben. 
Der Bulle verbessert die Rahmenausdehnung seiner
Töchter nach Höhe, Breite, Länge und Tiefe. Die
Trachten sind hoch und die Fundamentsvererbung
ist verbessernd.
Der Bulle Sponsor entstammt der Kuh Mistel aus
dem Betrieb des Vorsitzenden Helmut Schürer aus
Lehmingen. Die Verwandtschaft der Mistel ist durch-
wegs außerordentlich leistungsstark und exterieur-
sicher. Eine Gratulation geht von Höchstädt aus in
diesen Betrieb. Ein besonderer Dank geht ebenfalls
an den Aufzuchtbetrieb Aumiller in Merching, in
dem Sponsor aufgezogen worden ist.

Sponsor, ein Sport-lich 
potenter Geldgeber 
für den Betriebserfolg

Höchstädter Bullenbote
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SPONSOR-Tochter Bersti, zu sehen bei der Nachzucht-
präsentation

SPONSOR-Halbschwester Melissa ET, 1. Laktation 8556 kg;
4,12; 3,73 MW 131



Auswahl geprüfter Vererber

5

Züchter: Huber Ferdinand, PetershausenENRICO 10/187454 *17.0.1997

Egol 110 103 99 101
MW 115 +611 –0,19 +0,05

Egel MW 87 FW 98
Tolba MW 91

Rubine 8 8 7 9
MW 111 +694 –0,15 –0,16

Hornus MW 101 FW 100
Ruth MW 97

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

105
111
110
118
98

113
113
104
100
82
92

113
112
110
124
119
102
99
95
96

114
121
114
110
118
114
108
109
118

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 118 (91 %)

Menge kg
 5735

+ 654
Fett % 4,15

– 0,09
Eiweiß % 3,53

+ 0,04

Nutzungsdauer
114 (40 %)

Melkbarkeit
102 (87 %)
Persistenz
83 (90 %)
HD 6356

Zellz.  98 (85 %)

FW 109 (85 %)

GZW 125 (86 %)

Nettozun.   103
Fleischant.   106
Handelskl.   115

Enrico entstammt auch dem ET-Programm der Rinderzucht Süd-
bayern. Beachtliche Leistung, Nachzucht mit gutem Exterieur und
betonter Masse bei erhaltener Kalbeleichtigkeit sind bei ihm die
besonders erwünschten Merkmale.

Züchter: Rathgeber R. u. J. GBR, DinkelsbühlHOCHREP 10/160205 *01.06.1996

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

101
94

105
105
99
99
96

109
104
118
114
102
94

121
112
107
106
86

109
108
102
113
102
108
112
113
103
107
112

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Hochrep, ein Hodach-Sohn aus einer Report-Tochter, ist ein besonders
bewährter Bulle. Er vererbt höchste Leistung mit besonders hohen Eiweiß-
inhaltsstoffen, was ihn auch besonders interessant macht. Er hat zudem
gute Exterieureigenschaften bei sich und seinen Töchtern aufzuweisen. 

Hodach 103 109 104 117
MW 121 +970 –0,18 –0,04

Hodscha MW 95 FW 72
Edona MW 105

Olga 7 6 7 8
MW 117 +522 +0,07 ±0,00

Report MW 117 FW 96
Otti MW 90

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 121 (94 %)

Menge kg
 6059

+ 601
Fett % 4,25

+ 0,09
Eiweiß % 3,60

+ 0,12

Nutzungsdauer
101 (65 %)

Melkbarkeit
99 (89 %)
Persistenz
87 (93 %)
HD 6577

Zellz.  99 (89 %)

FW 107 (87 %)

GZW 123 (91 %)

Nettozun. 107
Fleischant. 101
Handelskl. 104
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Züchter: Bürger Willi u. H. GDBR, Bad WindsheimMADERA 10/160365 *12.08.1997

Malf 122 106 116 111
MW 116 +480 +0,04 +0,09

Morello MW 94 FW 106
Granada MW 109

Bova 7 6 8 9
MW 126 +1395 –0,33 –0,21

Horb MW 105 FW 101
Baleika MW 107

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 124 (88 %)

Menge kg
 5590

+ 950
Fett % 4,31

– 0,02
Eiweiß % 3,56

– 0,03

Nutzungsdauer
103 (44 %)

Melkbarkeit
105 (84 %)
Persistenz
96 (87 %)
HD 6400

Zellz.  113 (79 %)

FW 111 (87 %)

GZW 128 (84 %)

Nettozun. 109
Fleischant. 102
Handelskl. 108

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

97
82

108
113
105
97
80
90

110
93

104
108
105
95

106
125
115
106
91

114
106
112
110
93

124
116
94
99

108

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Madera ist als einer der besten durch den aktuellen Schätzdurch-
gang bestätigt. Die etwas schlankeren Töchter sind tonangebend
hinsichtlich Leistung, Fitness und Exterieur. Er ist ein rundherum
kompletter Bulle.

Züchter: Eckmeier Hermann, Harburg-GroßorheimMACHO 10/178057 *17.06.1995

Malf 122 106 116 111
MW 116 +480 +0,04 +0,09

Morello MW 94 FW 106
Granada MW 109

Simone 7 7 7 7
MW 103 –14 +0,02 +0,11

Such MW 104 FW 94
Susanne MW 89

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

102
95

125
96

103
101
98

107
98
93
93

127
111
92

103
107
102
92
92

107
101
94

107
103
111
110
113
110
106

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 120 (92 %)

Menge kg
 5772

+ 634
Fett % 4,23

+ 0,07
Eiweiß % 3,54

+ 0,06

Nutzungsdauer
103 (66 %)

Melkbarkeit
113 (87 %)
Persistenz
121 (92 %)
HD 6458

Zellz.  103 (87 %)

FW 112 (87 %)

GZW 129 (90 %)

Nettozun. 107
Fleischant. 105
Handelskl. 114

Macho, den einige auch Matscho aussprechen möchten, vererbt
besonders stabile Fundamente und ansonsten ohne Schwächen. 
Seine Kalbeeigenschaften sind leicht überdurchschnittlich. Der
Gesamtzuchtwert lässt aufmerken.
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Höchstädts Leistungssportler – Sponsor 178311 – Milchleistung, Zuchtleistung und Vitalität
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Züchter: Schürer Helmut, OettingenSPONSOR 10/178311 *20.12.1997

Sport 105 97 107 92
MW 118 +791 –0,01 –0,06

Stress MW 110 FW 109
Wabi MW 115

Mistel 9 7 8 8
MW 125 +961 –0,08 –0,05

Horst MW 112 FW 78
Minka MW 105

Sponsor ist Befruchtungsspezialist, der enorme Milchleistung und gut mel-
kende Töchter bringt. Er läßt kaum Kalbeschwierigkeiten erwarten und ver-
größert Rahmen und bringt hohe Trachten. Die enorme Leistungsvererbung
bringt zugleich ausgedehnte Euter, deren Sitz mitunter tiefer sein kann. 

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

110
90

107
94

113
106
103
105
101
107
106
99

111
100
111
102
89
88

100
98
90
97

108
122
113
109
106
105
108

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 132 (87 %)

Menge kg
 2416

+ 1600
Fett % 3,95

– 0,27
Eiweiß % 3,22

– 0,15

Nutzungsdauer
99 (36 %)

Melkbarkeit
112 (83 %)
Persistenz
100 (86 %)
HD 6566

Zellz.  105 (78 %)

FW 96 (88 %)

GZW 134 (83 %)

Nettozun. 104
Fleischant. 98
Handelskl. 75

Züchter: Schussmüller Ludwig, ReichertsheimPOLDI 10/184248 *16.09.1996

Rahmen
Bemuskelung
Fundament
Euter
Kreuzhöhe klein groß
Beckenlage kurz lang
Hüftbreite schmal breit
Rumpftiefe seicht tief
Beckenneigung eben abfallend
Sprg.winkelung steil säbelbeinig
Sprg.ausprägung voll trocken
Fessel durchtrittig steil
Trachten niedrig hoch
Baucheuter kurz lang
Schenkeleuter kurz viel
Sch.euteransatz tief hoch
Zentralband schwach stark
Euterboden tief hoch
Strichlänge kurz lang
Strichdicke dünn dick
Strichplatzierung außen innen
Strichstellung nach außen nach innen
Euterreinheit unrein rein
Fruchtbarkeit pat. senkend steigernd
Kalbeverlauf pat. erschwerend erleichternd
Totgeburten pat. fördernd hemmend
Fruchtbarkeit mat. senkend steigernd
Kalbeverlauf mat. erschwerend erleichternd
Totgeburten mat. fördernd hemmend

erwünschter Bereich

133
88

111
113
145
123
101
119
123
92

105
113
111
119
115
117
89

108
101
89

103
94

109
90

100
87
94

100
105

Merkmal / Relativzuchtwert 64 76 88 100 112 124 136

Poldi ist der Rahmenvererber schlechthin. Das Exterieur ist tadellos,
die Leistungsvererbung höchst beachtlich und das Blut eher selten.
Der Einsatz auf Kalbinnen kann nach neuen Erfahrungen nicht 
empfohlen werden.

Postner 120 97 114 97
MW 107 +358 +0,19 –0,13

Postillion MW 91 FW 107
Gundi MW 113

Elsa 9 7 7 9
MW 129 +1335 –0,19 –0,14

Streitl MW 105 FW 100
Elite MW 108

76

88

100

112

124

136

148
Milch Fleisch Fitness

MW 131 (89 %)

Menge kg
 6319

+ 1441
Fett % 4,25

– 0,06
Eiweiß % 3,41

– 0,17

Nutzungsdauer
103 (52 %)

Melkbarkeit
110 (84 %)
Persistenz
88 (88 %)
HD 6594

Zellz.  103 (83 %)

FW 95 (83 %)

GZW 125 (86 %)
Nettozun. 105
Fleischant. 92
Handelskl. 77



Prüfbullen
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Prüfbullen
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Prüfbullen
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Höchstädter Bullenbote
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Höchstädter Bullenbote
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